
      

 

 

Medienmitteilung, 09.06.2006 

 

«Neuroökonomik - Die Erforschung der Biologischen Grundlagen des 

menschlichen Sozialverhaltens» 

Walter-Adolf-Jöhr-Vorlesung mit Prof. Dr. Dr. Ernst Fehr, Zürich 

 

(HSG) Die diesjährige Walter-Adolf-Jöhr-Gedenkvorlesung hält Prof. Dr. Dr. Ernst Fehr, Zürich, 

zum Thema: «Neuroökonomik - Die Erforschung der Biologischen Grundlagen des menschlichen 

Sozialverhaltens». Die Vorlesung findet am Vortag des Dies academicus, am Freitag, 9. Juni, um 

11.15 Uhr im Bibliotheksgebäude (Raum B111) der HSG statt. Der Eintritt ist frei. 

 
In den letzten Jahrzehnten gab es enorme inhaltliche und methodische Fortschritte in Biologie und 

den Neurowissenschaften. Allerdings beschäftigten sich diese Disziplinen kaum mit dem 

menschlichen Sozialverhalten. Die letzten Jahrzehnte brachten auch enorme Erkenntnisse in Bezug auf 

die Gesetzmässigkeiten von sozialen Systemen. Die biologische Basis individuellen Sozialverhaltens 

blieb aber in den Sozial- und Wirtschaftswissenschaften ausgeblendet - ja es bestand lange Zeit eine 

ausgesprochene Feindseligkeit gegenüber "biologistischen" Erklärungen. Aufgrund der methodischen 

und inhaltlichen Fortschritte ist heute die Zeit reif für die Erforschung der (neuro)biologischen 

Grundlagen des menschlichen Sozialverhaltens. Fehr wird in seinem Vortrag diese These anhand 

mehrerer Studien, welche im Labor für Neuroökonomik und Soziale Neurowissenschaften an der 

Universität Zürich durchgeführt wurden, illustrieren. 

 

Ernst Fehr ist einer der renommiertesten experimentell arbeitenden Ökonomen, ein Rädelsführer der 

"psychologischen Wende" in der Ökonomie und einer der ersten, die erfolgreich Neuroökonomie 

betreiben. Seine Forschung hat zu viel beachteten Publikationen, darunter in Nature und Science, 

geführt, die auf breite internationale Resonanz gestossen sind. Die Arbeiten von Fehr zeichnen sich 

durch interdisziplinäre Zusammenarbeit von Ökonomie, Biologie und den Neurowissenschaften 

unter Verwendung von Einsichten aus der Spieltheorie und der Sozialpsychologie aus. Er wurde 2004 

mit dem Ehrendoktor der Universität St.Gallen und mit dem cogito-Preis ausgezeichnet. 

 

Wir freuen uns, Prof. Dr. Dr. Ernst Fehr als Referenten der diesjährigen Jöhr-Vorlesung begrüssen zu 

dürfen. Mit seinem Vortrag wird er einen höchst interessanten Einblick in das neue Forschungsfeld 

der Neuroökonomik geben. 

 


